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I. Anzeige der [Getrauten Ge bornen Beerdigten 


| Paar Sohne | Töchter | Summa: [M. Männlich | We boch summa: 


387 748.1695. 11443.]617. | 650.|1267. 
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Es ſind alſo 176 Menſchen mehr geboren als geſtorben. 
II. Unter den Gebornen ſind zu bemerken: 
Eine Geburt Drillinge, 22 Paar Zwillinge, 120 uneheliche Kinder. 
III. Dem Alter und den Todesarten nach ſind geſtorben: 
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Todt geboren find 56. 


Auſſer dieſen find geftorbea: an der Epilepfie und den Zähnen bis zum erſten Jahr 

164. An der Epilepſie und den Zaͤhnen vom 1 bis zum 6 Jahr 47. An den Pocken 

68. An den Maſern und Nütten 204. Am Steckhuſten 59. An Wuͤrmern, 

Schwaͤmmen und andern Kinderfranfheiten 56. An Verſtopfungen in den Gefrösg- 

y Druͤſen vom 2 bis 7 Jahr 10. Dito 5 8 bis 14 Jahr 5. Frauens in der Geburt 7 

Frauens in den Wochen und nachher 9. Am Schlagſtuß 30. An Laͤhmung und Gicht 

7. An Podagra 1. An Schwind: und Doͤrrſucht 133. An Steckftuß und Engbruͤ; 

ſtigkeit 40. An Waſſerſucht und Geſchwulſt 63. An Durchlauf und Coliken 45, An 

kalten Fiebern 9. An hitzigen Bruſt- und Fleckfiebern 131. An Seitenſtechen 20. 

An Steinſchmerzen 1. An Geſchwuͤren in- und äuſſerlich 9. An Blutfluß und Wer: 

J. blutung 7. An Bruchſchaden 1. An Krebsſchaden 3. Schwachheit und Alters hal 

ben 72. An Schlafſucht Niemand. An Unglücksfällen allertey Art 17. An Selbſt⸗ 
mord 1. i 
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Gin gab durch Jeſum Cbriſt, den Menſcheg Seelenſrieden, 
Danft ihm dafür, und hebt ihn kindlich tren! 
Wer feſten Glaubens it, den läßt er nicht erwitden, 
Sein Auge wacht für ihn, und eme Huld wird neu. 
Nuſt ihn nor treulich an, er wird uns Frieden ſchenken, 
In Stelen goͤrllich Hepl, is Laͤuder Sezen braten. 
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Nach den Gemeinen. 


5 
| Zu St. Marien = =: 82 — 30 — — 112 — 
Zu heil. drey Koͤnigen - 123 — — — 169 — 
1 00 der reformirten Gemeine 7 — — — — 
1 Zu heil. Leichnaçm = »- 
Zu St. Annen 
> Zum heil. Geiſt =: 
J Zu Zürftenu + : 
Zu Groß Mausdorf 
Zu Neuheyde 
50 Zu Zeyer 
5 Zu Jungfer 
Zu Preuſchmark 
Zu Reichenbach 
(Zu Lenzen und Doͤrbeck = 
4 Zu Trunz . e 
Zu Pomerendorf . 3 
In den mennoniſtiſchen Gemeinen: 
In der Stadt 21 /h 14 
Im Ellerwalde⸗ 18 15 
In Roſenort = 66 5 41 


Summa: 1443 geboren, 382 Paar getraut, 1267 geſtorben. 


ce reer e ls AiNseliee> 
Roͤmer 8, v. 31. 32 


Was wollen wir denn weiter ſagen? Iſt Gott fuͤr uns, wer 

2 mag wieder uns ſeyn? Welcher auch feines eigenen Sohnes nicht hat 

5 verſchonet, ſondern hat ihn fuͤr uns alle dahin gegeben, wie ſollte er 
uns mit ihm nicht alles ſchenken? 


Zu St. Nicolai = „133 geboren, 39 Paar getraut, 159 geſtorben. & 
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